4. Soccer WM 1950     (24.6.-16.7.)                                     Brasilien


Qualifikation

Die kontinentalen Qualifikationsturniere wurden in vielen Fällen zu einer einzigen Farce, da viele nationale Verbände ihr Startrecht nicht wahrnahmen. Dadurch konnten sich Länder wie Indien für die Endrunde qualifizieren, ohne ein einziges Spiel absolviert zu haben. Indien sagte später seine Teilnahme am WM-Turnier ab, nachdem es den Spielern nicht gestattet wurde, barfuß zu spielen.

Gruppenspiele

Die größte Sensation war die Niederlage Englands gegen die USA. Obwohl die Mannschaft von der Insel mit allen ihren Stars antrat, verlor sie gegen die Amateurfußballer aus dem Fußballentwicklungsland USA mit 0:1. Das entscheidende Tor für die Amerikaner schoss der aus Haiti stammende Student Joseph Gaetjens. Da das nächste Spiel gegen Spanien ebenfalls verloren wurde, musste der Titelfavorit bereits nach der Vorrunde die Heimreise antreten. 

	FIFA-Fußball-Weltmeisterschaft 1950

	Anzahl Nationen
	13 (von 34 Bewerbern)

	Weltmeister
	Uruguay (2. Titel)

	Austragungsort
	Brasilien

	Eröffnungsspiel
	24. Juni 1950

	Endspiel
	16. Juli 1950

	Spiele  
	22

	Tore
	88  ( 4 pro Spiel)

	Zuschauer
	1.100.000  (50.000 pro Spiel)

	Torschützenkönig
	Ademir de Menezes 9 Tore


Beste Torschützen

	Name
	Land
	Tore

	Ademir de Menezes
	Brasilien
	9

	Omar Oscar Míguez
	Uruguay
	5

	Estanislao Basora
	Spanien
	5

	Francisco "Chico" Aramburu
	Brasilien
	4

	Telmo Zarra
	Spanien
	4

	Alcides Ghiggia
	Uruguay
	4


Gruppe 1 

	Rang
	Land
	Tore
	Punkte

	1
	Brasilien
	8:2
	5:1

	2
	Jugoslawien
	7:3
	4:2

	3
	Schweiz
	4:6
	3:3

	4
	Mexiko
	2:10
	0:6


	Brasilien
	–
	Mexiko
	4:0 (1:0)

	Jugoslawien
	–
	Schweiz
	3:0 (0:0)

	Brasilien
	–
	Schweiz
	2:2 (2:1)

	Jugoslawien
	–
	Mexiko
	4:1 (2:0)

	Brasilien
	–
	Jugoslawien
	2:0 (1:0)

	Schweiz
	–
	Mexiko
	2:1 (2:0)


Gruppe 2

	Rang
	Land
	Tore
	Punkte

	1
	Spanien
	6:1
	6:0

	2
	England
	2:2
	2:4

	3
	Chile
	5:6
	2:4

	4
	USA
	4:8
	2:4


	Chile
	–
	England
	0:2 (0:1)

	USA
	–
	Spanien
	1:3 (1:0)

	USA
	–
	England
	1:0 (1:0)

	Chile
	–
	Spanien
	0:2 (0:2)

	England
	–
	Spanien
	0:1 (0:0)

	Chile
	–
	USA
	5:2 (2:0)


Gruppe 3

	Rang
	Land
	Tore
	Punkte

	1
	Schweden
	5:4
	3:1

	2
	Italien
	4:3
	2:2

	3
	Paraguay
	2:4
	1:3

	
	Indien
	zurückgezogen


	Schweden
	–
	Italien
	3:2 (2:1)

	Paraguay
	–
	Schweden
	2:2 (1:2)

	Paraguay
	–
	Italien
	0:2 (0:1)


Gruppe 4

	Rang
	Land
	Tore
	Punkte

	1
	Uruguay
	8:0
	2:0

	2
	Bolivien
	0:8
	0:2

	
	Schottland
	zurückgezogen

	
	Türkei
	zurückgezogen


	Uruguay
	–
	Bolivien
	8:0 (4:0)


Finalrunde

Die Sieger der vier Vorrundengruppen – Brasilien, Spanien, Schweden, Uruguay – spielten in einer Endrunde im Jeder-gegen-jeden-Modus den Titel aus. Brasilien gewann die ersten beiden Spiele hoch (für Schweden und Spanien waren die Niederlagen gegen Brasilien die bisher höchsten Niederlagen bei einem WM-Turnier) und sah bereits wie der neue Weltmeister aus, da im letzten Spiel gegen das bis dahin nicht überzeugende Uruguay ein Unentschieden zum Titel reichen würde.

Das De-facto-Endspiel fand vor 200.000 fanatischen Cariocas im Maracanã-Stadion von Rio de Janeiro statt. Es ging unter dem Namen Maracanaço in die Geschichte ein. Brasilien ging zunächst mit 1:0 in Führung. Mitte der zweiten Hälfte glich Uruguay aus. Zehn Minuten vor Schluss gelang Uruguay der entscheidende Treffer zum Sieg und zur Weltmeisterschaft. Die Pokalübergabe an die siegreiche Mannschaft aus Uruguay und ihren Kapitän Obdulio Varela nahm Jules Rimet in den Katakomben des Stadions vor, weil der französische FIFA-Präsident Ausschreitungen von Seiten enttäuschter brasilianischer Zuschauer befürchtete.

Das Spiel galt als Tiefpunkt des brasilianischen Fußballs. Die bis zu diesem Tag vom brasilianischen Nationalteam getragene weiße Spielkleidung ist „verbannt“ worden. Die Hauptschuld wurde den Verteidigern João Bigode und Juvenal Amarijo sowie Torhüter Moacyr Barbosa gegeben. Barbosa wurde nie verziehen, dass er beim 1:2 von Alcides Ghiggia etwas unglücklich ausgesehen hatte. 1993 wollte Barbosa das Training der Seleção besuchen, aber ihm wurde der Zutritt aufgrund der Befürchtung, er könne Pech bringen, verwehrt.

	Rang
	Land
	Tore
	Punkte
	

	1
	Uruguay
	7: 5
	5:1
	

	2
	Brasilien
	14: 4
	4:2
	

	3
	Schweden
	6:11
	2:4
	

	4
	Spanien
	4:11
	1:5
	

	9. Juli 1950 in Rio de Janeiro

	Brasilien
	–
	Schweden
	7:1 (3:0)

	9. Juli 1950 in São Paulo

	 Uruguay
	–
	Spanien
	2:2 (1:2)

	13. Juli 1950 in Rio de Janeiro

	Brasilien
	–
	Spanien
	6:1 (3:0)

	13. Juli 1950 in São Paulo

	Uruguay
	–
	Schweden
	3:2 (1:2)

	16. Juli 1950 in São Paulo

	Spanien
	–
	Schweden
	1:3 (0:2)

	16. Juli 1950 in Rio de Janeiro

	Brasilien
	–
	Uruguay
	1:2 (0:0)


